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Schutzwesten aus Spinnenseide, Flaschen 
aus 100% Fruchtzucker oder Kleidung aus 
Milchproteinen. In verschiedenen Bereichen sind 
fossile Rohstoffe bereits erfolgreich durch bioba-
sierte ersetzt. Es gibt noch jede Menge wirtschaft
liches Potenzial, das wir so erschließen wollen.

Mit Hilfe der Biotechnologie können wir nachhaltiger wirt-
schaften. Das hilft auch, um den Klimawandel zu begren-
zen. Dafür müssen wir umdenken. Gerade die Schüler-
proteste haben gezeigt, dass Ihre Generation dazu bereit 
ist. Viele Schülerinnen und Schüler sind besorgt um ihre 
Zukunft und fordern eine Umstellung unseres bisherigen 
Wirtschaftens und Konsumierens.

Um innovative Lösungen möglich zu machen, 
nutzen wir die Forschung. Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler entwickeln innovative Lösungen, die 
uns helfen, die Dinge im Einklang zu gestalten: Natur- und 
Umweltschutz, unsere Wirtschaftskraft und den sozialen 
Zusammenhalt.

Deshalb hat das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung das Wissenschaftsjahr 2020 dem Thema 
Bioökonomie gewidmet. Ich bin zuversichtlich, dass wir 
den Menschen so die großen Potenziale einer nachhaltigen 
Wirtschaftsweise näherbringen können.

Auch Sie als junge Journalistinnen oder Schüler
zeitungsredakteure können dabei helfen, indem Sie über 
Neues aus Wissenschaft und Forschung berichten und über 
die vielen Chancen informieren, die sie uns allen bieten. Da-
her lade ich Sie herzlich zum Jugendpressetag im Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung ein.
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Liebe Redakteurinnen 
und Redakteure,

Anja Karliczek 
Mitglied des Deutschen Bundestages  
Bundesministerin für Bildung und Forschung



Bildungs-  
und Forschungs­
politik

Wir brauchen einen gesellschaftlichen  
Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit.

Die Herausforderungen

Dieser muss allerdings mit Blick auf gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Interessen gestaltet werden. Das 
kann nur gelingen, wenn die Forschung innovative 
Lösungen für diesen Wandel erarbeiten kann und der 
Nachhaltigkeitsgedanke in allen Lebensbereichen 
verankert wird. Auch im Hinblick auf die digitale 
Entwicklung gilt es, den Menschen im Blick zu behal-
ten – nicht nur beim Einsatz von Künstlicher Intelli-
genz, sondern auch im Bildungssystem, dessen 
Aufgabe es ist, die nachfolgenden Generationen auf 
den Umgang mit neuen Technologien vorzubereiten.



Zentrale Fragen sind dabei: Wie kann es gelingen, dass 
unsere auf fossilen Brennstoffen basierende Wirtschaft 
auf Bioökonomie umgestellt wird? Schafft die Bioökono-
mie gar eine neue Innovationskultur? Wie können wir mit 
der Bioökonomie dem Klimawandel wirksam entgegen-
treten? Das Wissenschaftsjahr lädt Bürgerinnen und 
Bürger dazu ein, diese und weitere Fragen gemeinsam 
mit Politik, Medien und Forschung zu diskutieren.

Das 
Wissenschaftsjahr 
2020
Die Bioökonomie – also die nachhaltige, 
innovative Nutzung natürlicher Stoffe  
und Ressourcen – ist das Thema des  
Wissenschaftsjahres 2020.

Die Aufgaben des 
Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung 

Bildung ist in Deutschland Ländersache. Doch in immer 
mehr Bereichen ist es wichtig, dass Bund und Länder 
gemeinsam Lösungen für die Zukunft finden – zum 
Beispiel, indem wir Nachhaltigkeitsthemen noch weiter 
in unserem Bildungssystem verankern, um so beste 
Bedingungen für innovative Forschung zu schaffen. 
Qualifizierter Nachwuchs ist unabdingbar, um eine gute 
Zukunft für uns als Gesellschaft zu schaffen. Daher ar-
beitet das Ministerium daran, die Qualität der Ausbildung 
auf hohem Niveau zu halten – sei es im Studium oder der 
beruflichen Ausbildung.



Mehr Informationen unter
wissenschaftsjahr.de

Veranstaltung 
und Ablauf

Die Jugendpresse

Mehr als 10.000 Schülerzeitungsredakteure und junge 
Journalistinnen sind in den Mitgliedsverbänden des 
Jugendmedienzentrums Deutschland e. V. organisiert. 
Die Verbände unterstützen die jungen Menschen durch 
Seminare, den Jugend-Presseausweis und kostenlose 
Beratung bei ihrer Medienarbeit. Sie öffnen jungen Jour-
nalistinnen und Journalisten viele Türen und helfen beim 
Einstieg in die Medienkarriere.

Die Veranstaltung

Der Jugendpressetag beginnt am Mittag des 6. März  
in Berlin mit einer spannenden Diskussion mit Bundes
ministerin Anja Karliczek, auf die ein Fototermin mit der 
Ministerin folgt. Im Anschluss wird es eine exklusive 
Führung durch das „Futurium“ mit Direktor Dr. Stefan 
Brandt geben, der spannende Einblicke in das neue 
Zukunftsmuseum ermöglicht.



Die Anreise

Für alle Teilnehmenden, die einen journalistischen 
Bericht über die Veranstaltung oder das Thema 
Bildungspolitik veröffentlichen, erstatten wir die 
Fahrtkosten (2. Klasse). Der maximale Betrag für die An- 
und Abreise vom Heimatort ist in der Anmeldebestäti-
gung zu finden. Überwiesen wird der Betrag, sobald  
uns die Fahrkarten (Einsendeschluss: 31. März 2020)  
und später der veröffentlichte Beitrag vorliegen.

Kontakt
Projektbüro Jugendpressetag
Saarlandstraße 32
87437 Kempten
Fax: +49 831 52632297
E-Mail: vorstand@jugendmedienzentrum.de

Anreise 
und Kontakt



Ja, ich möchte am Jugendpressetag am 6. März 2020  
teilnehmen und mich dafür verbindlich anmelden. 

Redaktion:	

Vorname:	

Name:	

Straße, Nr.:	

PLZ, Ort:	

Telefon:	

E-Mail:	

Geburtsdatum: 	 	 	

 männlich	  weiblich	  divers

 Ich bin noch nicht journalistisch tätig.

Abfahrts-Bahnhof: 	

Ich habe eine	  Bahncard 25	  Bahncard 50. 

 
Datum		  Unterschrift (ggf. des/der 
		  Erziehungsberechtigten)
Senden Sie Ihre Anmeldung bitte per Fax oder E-Mail an:
Fax: +49 831 52632297
E-Mail: vorstand@jugendmedienzentrum.de

Mit der Unterschrift auf der Anmeldung 
werden alle folgenden Bedingungen für die 
Teilnahme an dem am 6. März 2020 statt-
findenden Jugendpressetag anerkannt.
1) Die Anmeldung wird gültig durch die 
Teilnahmebestätigung.
2) Eine Haftung oder Aufsicht kann seitens 
der Veranstalter nicht übernommen wer-
den. Die Veranstaltung beginnt und endet 
in Berlin. Anreise und evtl. Übernachtung 
sind nicht Teil der Veranstaltung.
3) Beim Jugendpressetag ist den Anwei-
sungen des Personals der Veranstalter 
Folge zu leisten. 
4) Die Teilnehmenden verpflichten sich, 
am Veranstaltungsprogramm in allen Be-
standteilen teilzunehmen. Die Veranstalter 
behalten sich Programmänderungen vor.
5) Bei Missachtung der Teilnahmebe-
dingungen oder Nichtbefolgung von 
Anweisungen des Personals der Veran-
stalter können die Teilnehmenden ohne 
Kostenerstattung vom Jugendpressetag 
ausgeschlossen werden.

6) Bedingung für die Fahrtkostener-
stattung (maximaler Betrag wird in der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt) ist, dass 
die Originalfahrkarten bis zum 31. März 
2020 eingereicht werden. Der Betrag wird 
ausgezahlt, sobald der veröffentlichte, 
journalistische Beitrag über die Veran-
staltung bzw. das Thema Bildungs- und 
Forschungspolitik eingereicht wurde. 
7) Die Veranstalter erhalten das Recht, 
ohne besondere Vergütung das während 
der Veranstaltung entstandene Bild- und 
Tonmaterial der Teilnehmenden zu senden 
oder senden zu lassen, aufzuzeichnen, 
zu vervielfältigen und zu archivieren, 
sowie dieses selbst oder durch Dritte 
auszustrahlen und in den Bereichen der 
Print-, Online- und audiovisuellen Medien 
zu nutzen. Die Berechtigung ist zeitlich und 
räumlich unbeschränkt. 
8) Mit der Anmeldung erklären sich die 
Teilnehmenden mit der Erhebung und 
Speicherung ihrer Daten einverstanden. 
Die Daten werden zur Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung gespei-
chert und elektronisch verarbeitet. Unter 
vorstand@jugendmedienzentrum.de 
kann die Einwilligung in die Speicherung 
widerrufen werden.

Teilnahmebedingungen

Jetzt anmelden!



Highlights
Die Ministerin im Gespräch

Beim Jugendpressetag steht die 
Ministerin für Fragen bereit und erklärt, 
wie Bildungs- und Forschungspolitik 
funktioniert. Das Gespräch ist das 
perfekte Thema für die nächste Ausga-
be Ihrer Zeitung. Dazu bekommen Sie 
ein exklusives gemeinsames Foto mit 
Bundesministerin Anja Karliczek.

Seit März 2018 ist Anja Karliczek Bundes- 
ministerin für Bildung und Forschung. Die  
gelernte Bankkauf- und Hotelfachfrau sowie  
studierte Diplom-Kauffrau gehört dem Bundestag  
seit 2013 an und vertritt den Wahlkreis Steinfurt III. 
Anja Karliczek ist verheiratet und hat drei Kinder.

Berlin erleben

Nach dem offiziellen Programm kann die deutsche 
Hauptstadt erkundet werden. Einmal den Reichstag  
besuchen? Ein Bummel durch das Regierungsviertel?  
Die pulsierende Hauptstadt erleben? Berlin bietet un
endlich viele spannende Möglichkeiten.

Kontakte knüpfen

50 junge Journalistinnen und Journalisten aus allen 
Teilen des Landes werden am Jugendpressetag teilneh-
men. Alle haben gemeinsam, dass sie sich für Politik 
interessieren. Das ist die ideale Grundlage für gemein
same Projekte und um neue Freundschaften zu knüpfen.


